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Meteorologischer Monatsbericht.
Das Jahr 1928 hat wiederum, wie bereits die drei letztvergaugenen

Jahre, mit einem zu warmen Januar begonnen. Im schweizerischen

Mittelland, in dem die Temperaturen fast täglich über den normalen lagen,
finden wir Abweichungen des Monatsmittels, die westostwärts von 3° bis
fast 4" anwachsen, am Genfersec solche von 2° bis 3°; an den Berg-
stationen wurde 1° nicht ganz erreicht, südlich der Alpen etwas über-
schritten. Der Monat steht hinter dem Rekord-Januar 1921 erheblich

zurück, ist aber den ebenfalls sehr warmen von 1916 und 1929 nahe-
gekommen. Beim Niederschlag sind nördlich der Alpen meist kleine, nur in
der Südwestschweiz und auf dem Rigi etwas größere Überschüsse, im Tessin

dagegen erhebliche Fehlbeträge festzustellen. Die Bewölkung fiel am Genfer-
see unternormal, sonst, insbesondere auf den Bergen, zu groß aus. Eut-
sprechend weist die registrierte Sonnenscheindaner im Südwesten zu hohe,

sonst etwas zu niedrige Werte auf (Säntis um 45 Stunden).
Der Witterungscharakter des Januar ist durch das für warme Winter-

monate typische lange Andauern milden „Westwetters" bestimmt worden.
Nachdem der Monat mit heiterem, oder in den Niederungen nebligem
Hochdruckwetter begonnen hatte, geriet unser Gebiet vom 4. an unter
den Einfluß tiefer, teilweise mit großer Geschwindigkeit im Norden vor-
überziehender Wirbel. Am 5. und 6. war die Witterung stürmisch mit
Regen- und Schneeschauern, weiterhin herrschte abwechselnd dichtere oder

leichtere Bewölkung und es fielen gelegentlich geringe Niederschläge, zwischen
11. und 13. kam es zn stärkeren Aufhellungen. Kleine Depressionen, die

uns näher kamen, haben die Tage zwischen 15. und 20. wieder trübe und
regnerisch gestaltet. Eine über Skandinavien entstandene und von da sich

allmählich gegen Südrußland verlagernde Antizyklone hat dann die weiteren
von der Atlantik heranziehenden sehr tiefen Minima neuerdings auf
nördlichere Bahn gedrängt. Demgemäß waren in der dritten Monatsdekade
die Niederschlüge im allgemeinen nicht sehr häufig und ergiebig, und einzelne
Tage, so der 22., 24. und 26., waren in der Schweiz ganz wolkenlos
oder vorwiegend leicht bewölkt.
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